
KATEGORIE
NATUR-‐  UND  ERHOLUNGSRAUM  GEWÄSSER

Name: Gemeinde  Rohrmoos-‐Untertal

ProjektsBtel: Wilde  Wasser

Jahr:                     

Kurzbeschreibung:	  Ein	  Projekt	  zur	  gewässerökologisch	  verträglichen	  Nutzung	  von
Fließgewässern	  für	  Naherholung	  und	  Tourismus,	  	  eingereicht	  von	  der	  Gemeinde	  Rohrmoos-‐
Untertal
Projektbeschreibung:
Die	  Gemeinde	  Rohmoos-‐Untertal	  verzeichnet	  einen	  starken	  Winter-‐	  und	  Sommertourismus
und	  wollte	  zur	  Verbesserung	  der	  tourisOschen	  und	  wirtschaPlichen	  Infrastruktur	  für	  die
größer	  werdenden	  Besucherströme	  ein	  Leitsystem	  schaffen,	  welches	  öffentlichkeitswirksam,
aber	  dennoch	  zeitgemäß	  und	  behutsam	  ist.	  
Ziel	  dieses	  Vorhabens	  war	  es	  einen	  Wanderweg	  mit	  unterschiedlichen	  Schwierigkeitsstufen
zu	  schaffen,	  der	  die	  lokalen	  Themen	  ins	  rechte	  Licht	  rückt	  und	  gute	  OrienOerung	  für	  die
Wanderer	  bietet.	  Das	  Projekt	  zielt	  darauf	  ab	  die	  Besonderheiten	  und	  Schönheiten	  des
Untertalbaches	  zwischen	  Schladming	  und	  dem	  Riesachsee	  für	  Touristen	  zugänglich	  zu
machen.	  Wanderungen	  für	  Einsteiger,	  selbst	  kinderwagentaugliche	  Routen	  sowie	  das
Highlight	  der	  Alpinsteig	  „durch	  die	  Höll“	  für	  tri[sichere	  Wanderer	  sind	  Teil	  dieses
Leitsystems.	  
Die	  Wilden	  Wasser	  bestehen	  im	  Wesentlichen	  aus	  4	  Abschni[en:

1. Talbachklamm	  von	  Schladming	  ins	  Untertal
2. Die	  harmonische	  LandschaP	  des	  Untertales
3. Riesachwasserfall	  mit	  Alpinsteig	  durch	  die	  „Höll“	  hinauf	  bis	  zum	  Riesachsee
4. Klafferkessel,	  alpine	  Wanderung,	  über	  Preintalerhü[e	  oder	  Gollinghü[e

Anmerkung:

KATEGORIE
GEWÄSSERSCHUTZ

Name: Gemeinscha6  steirischer  Abwasserentsorger  (GSA)

ProjektsDtel: Agent  00  –  Der  Spülfilm

Jahr: 2011                  

Kurzbeschreibung:	  Unsachgemäße	  Entsorgung	  von	  Müll	  über	  den	  Kanal	  verursacht	  alleine
in	  der	  Steiermark	  6	  Millionen	  Euro	  Mehrkosten.
Unter	  dem	  MoDo	  „Denk	  KLObal,	  schütz	  den	  Kanal“	  hat	  die	  GemeinschaK	  Steirischer
Abwasserentsorger	  (GSA)	  im	  Jahr	  2011	  bewusst	  ein	  junges	  Zielpublikum	  -‐	  SchülerInnen
zwischen	  10	  und	  19	  Jahren	  -‐	  gewählt.
Diese	  wurden	  aufgefordert,	  ein	  Video	  zum	  Thema	  „Das	  WC	  ist	  kein	  Mistkübel“	  einzureichen.
Ziel	  war	  es,	  die	  jungen	  Menschen	  mit	  dem	  in	  der	  Bevölkerung	  immer	  noch	  tabuisiertem
Thema	  Kanal-‐Vorsorge	  zu	  erreichen.	  Als	  starke	  Mul^plikatoren	  sind	  Kinder	  und	  Jugendliche
in	  der	  Lage,	  das	  nachhal^ge	  Handeln	  aller	  Familienmitglieder	  zu	  fördern.
Die	  SchülerInnen	  kamen	  dem	  „Spülfilm-‐WeDbewerb“	  mit	  viel	  Krea^vität	  und	  Ideenreichtum
nach.	  Die	  RegiseurInnen	  der	  drei	  besten	  Videos	  wurden	  mit	  den	  Hauptpreisen	  (iPhones)
ausgezeichnet.
Das	  Projekt	  leistet	  einen	  Beitrag	  zum	  Wissenstransfer	  und	  stärkt	  eigenverantwortliches
Handeln.	  Mithilfe	  der	  Auclärungskampagne	  sollen	  jährlich	  1,2	  Millionen	  Euro	  eingespart
werden.

Begründung  der  Jury:
Das Projekt zeichnet sich durch Ausmaß und Art des Angebotes für Naherholung und 
Tourismus aus. Dabei wurde besonders Wert gelegt auf die ökologischen und naturräumli-
chen Funktionen der Gewässer. Die Herstellung des Zuganges zu den Naturschönheiten des 
Untertales von Schladming bis zu den Riesachfällen schafft Wertschätzung und Bewusstsein 
für das Wasser und seinem umgebenden Naturraum - aber auch für die Lebens- und Touris-
musregion Steiermark.
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